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Studien- und Prüfungsordnung (SPO) 
ZLG NLP 

§ 1 
Geltungsbereich 

Diese SPO gilt für Zertifikatslehrgänge (ZLG) im Bereich 

"Neurolinguistische Programmierung" (NLP) 

mit Vertiefungsrichtungen auf Basis der gültigen Rahmenzertifizierungsordnung.  

§ 2 
Dauer und Gliederung des Lehrgangs 

(1) Der Lehrgang ist als Präsenzlehrgang in Ergänzung mit Selbstlern- und Transferanteilen angelegt.  

(2) Termine, Fristen und Orte und zusätzliche Angebote sind im jeweiligen Ausbildungsvertrag (inklusive 

Lehrgangsplan) geregelt. 

(3) Dauer und Planstruktur: Siehe Anhang I. 

§ 3 
Zulassungsvoraussetzungen, Module, Leistungen 

(1) Die grundsätzlichen Zulassungsvoraussetzungen sind in den Rahmenordnungen festgelegt. Besondere 

Zulassungsvoraussetzungen sind im Anhang I aufgeführt. 

(2) Die Module gemäß gewählter Vertiefungsrichtung sind im Anhang II zur SPO aufgeführt. 

(3) Die Leistungen (Nachweise, Punkte) zu den Modulen gemäß gewählter Vertiefungsrichtung sind 

ebenfalls im Anhang II zur SPO aufgeführt. 

§ 4 
Inkrafttreten 

Daum: 01.11.2011 
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Anhang I: SPO ZLG NLP 
Bereich: Neurolinguistische Programmierung (NLP) 
Vertiefungsrichtung: NLP Medical Practice (NLPMP) 
Abschluss: NLP Medical Practitioner 
Gültigkeit Zertifikat: unbegrenzt 
 
Durch Genehmigung des Präsidenten gelten folgende Festlegungen: 
 
1. Dauer 
 Der Lehrgang umfasst Module, die üblicherweise aufeinanderfolgend i.d.R. in 12 Monaten absolviert werden. 
 
2.  Planstruktur 

                                                                  Mindest- Tage Zeit/h CP 
a Studienmodule (mit Anwesenheitspflicht und Transfer) 48 432 30 
b Selbstlernen (empfohlen) 52 468 s.o. 
 Gesamte Lehrgangsdauer 100 900 30 

 
3.  Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
3.1 Lehrgang: Erstausbildung im medizinischen Bereich. 
3.2 Module: Siehe Modulprofile 
 
4. Module: Festlegungen und Erläuterungen 
4.1 Transfer 
 - 
4.2 Grundlagen 
 - 
4.3 Fokus 
 - 
4.4 Wahlpflicht 
 - 
4.5 Ergänzung Pflicht: 
45a Zeigt die Eignungsprüfung individuelle, nicht den möglichen Gesamterfolg des Lehrgangs gefährdende Lücken in der Vorbildung, 

können diese durch zusätzliche, von der Hochschule angebotene und im individuellen Lehrgangsplan verbindlich festgelegte 
Modulergänzungen, während der Phase einer dann zur erfolgenden vorläufigen Zulassung, geschlossen werden. 

4.6 Ergänzung fakultativ 
46a Angebotene und im individuellen Lehrgangsplan festgelegte Modulergänzungen. 
4.7 Allgemeine Erläuterungen: 
 A I (A II) Anhang I (Anhang II) 
 C Case 
 CP Credit Point (Basis: 30h/CP) 
 Gew. Gewichtung 
 h Stunde (Basis 9h/Tag) 
 K Klausur 
 LNW Leistungsnachweis 
 S Seminar (auch in Form von Vorlesung/Blended Learning-Einheit/Übung/Workshop/Kolloquium/etc.[s. Studienplan]) 
 SL Selbstlern 
 SPO Studien- und Prüfungsordnung 
 TR Transfer 
 VT Vertiefungsrichtung 
 ZLG Zertifikatslehrgang 
 
5. Module und Leistungen 
 Siehe Anhang II. 
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Anhang I: SPO ZLG NLP 
Bereich: Neurolinguistische Programmierung (NLP) 
Vertiefungsrichtung: NLP Business Practice (NLPBP 
Abschluss: NLP Business Practitioner 
Gültigkeit Zertifikat: unbegrenzt 
 
Durch Genehmigung des Präsidenten gelten folgende Festlegungen: 
 
1. Dauer 
 Der Lehrgang umfasst Module, die üblicherweise aufeinanderfolgend i.d.R. in 12 Monaten absolviert werden. 
 
2.  Planstruktur 

                                                                  Mindest- Tage Zeit/h CP 
a Studienmodule (mit Anwesenheitspflicht und Transfer) 48 432 30 
b Selbstlernen (empfohlen) 52 468 s.o. 
 Gesamte Lehrgangsdauer 100 900 30 

 
3.  Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
3.1 Lehrgang: - 
3.2 Module: Siehe Modulprofile. 
 
4. Module: Festlegungen und Erläuterungen 
4.1 Transfer 
 - 
4.2 Grundlagen 
 - 
4.3 Fokus 
 - 
4.4 Wahlpflicht 
 - 
4.5 Ergänzung Pflicht 
45a Zeigt die Eignungsprüfung individuelle, nicht den möglichen Gesamterfolg des Lehrgangs gefährdende Lücken in der Vorbildung, 

können diese durch zusätzliche, von der Hochschule angebotene und im individuellen Lehrgangsplan verbindlich festgelegte 
Modulergänzungen, während der Phase einer dann zur erfolgenden vorläufigen Zulassung, geschlossen werden. 

4.6 Ergänzung fakultativ: 
46a Angebotene und im individuellen Lehrgangsplan festgelegte Modulergänzungen. 
4.7 Allgemeine Erläuterungen: 
 A I (A II) Anhang I (Anhang II) 
 C Case 
 CP Credit Point (Basis: 30h/CP) 
 Gew. Gewichtung 
 h Stunde (Basis 9h/Tag) 
 K Klausur 
 LNW Leistungsnachweis 
 S Seminar (auch in Form von Vorlesung/Blended Learning-Einheit/Übung/Workshop/Kolloquium/etc.[s. Studienplan]) 
 SL Selbstlern 
 SPO Studien- und Prüfungsordnung 
 TR Transfer 
 VT Vertiefungsrichtung 
 ZLG Zertifikatslehrgang 
 
5. Module und Leistungen 
 Siehe Anhang II. 
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Anhang I: SPO ZLG NLP 
Bereich: Neurolinguistische Programmierung (NLP) 
Vertiefungsrichtung: NLP Kommunikationstechniken (NLPK) 
Abschluss: - 
Gültigkeit Zertifikat: unbegrenzt 
 
Durch Genehmigung des Präsidenten gelten folgende Festlegungen: 
 
1. Dauer 
 Der Lehrgang umfasst Module, die üblicherweise aufeinanderfolgend i.d.R. in 12 Monaten absolviert werden. 
 
2.  Planstruktur 

                                                                  Mindest- Tage Zeit/h CP 
a Studienmodule (mit Anwesenheitspflicht und Transfer) 75 675 30 
b Selbstlernen (empfohlen) 25 225 s.o. 
 Gesamte Lehrgangsdauer 100 900 30 

 
3.  Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
3.1 Lehrgang: I.d.R. 2 Jahre Berufserfahrung oder zumindest eine Berufsausbildung. 
3.2 Module: Siehe Modulprofile. 
 
4. Module: Festlegungen und Erläuterungen 
4.1 Transfer 
 - 
4.2 Grundlagen 
42a PSA zu einem Modul nach freier Wahl. 
4.3 Fokus 
 - 
4.4 Wahlpflicht 
 - 
4.5 Ergänzung Pflicht 
45a Zeigt die Eignungsprüfung individuelle, nicht den möglichen Gesamterfolg des Lehrgangs gefährdende Lücken in der Vorbildung, 

können diese durch zusätzliche, von der Hochschule angebotene und im individuellen Lehrgangsplan verbindlich festgelegte 
Modulergänzungen, während der Phase einer dann zur erfolgenden vorläufigen Zulassung, geschlossen werden. 

4.6 Ergänzung fakultativ: 
46a Angebotene und im individuellen Lehrgangsplan festgelegte Modulergänzungen. 
4.7 Allgemeine Erläuterungen: 
 A I (A II) Anhang I (Anhang II) 
 C Case 
 CP Credit Point (Basis: 30h/CP) 
 Gew. Gewichtung 
 h Stunde (Basis 9h/Tag) 
 K Klausur 
 LNW Leistungsnachweis 
 S Seminar (auch in Form von Vorlesung/Blended Learning-Einheit/Übung/Workshop/Kolloquium/etc.[s. Studienplan]) 
 SL Selbstlern 
 SPO Studien- und Prüfungsordnung 
 TR Transfer 
 VT Vertiefungsrichtung 
 ZLG Zertifikatslehrgang 
 
5. Module und Leistungen 
 Siehe Anhang II. 
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Anhang I: SPO ZLG NLP 
Bereich: Neurolinguistische Programmierung (NLP 
Vertiefungsrichtung: NLP Practice (NLPP) 
Abschluss: NLP Practitioner 
Gültigkeit Zertifikat: unbegrenzt 
 
Durch Genehmigung des Präsidenten gelten folgende Festlegungen: 
 
1. Dauer 
 Der Lehrgang umfasst Module, die üblicherweise aufeinanderfolgend i.d.R. in 12 Monaten absolviert werden. 
 
2.  Planstruktur 

                                                                  Mindest- Tage Zeit/h CP 
a Studienmodule (mit Anwesenheitspflicht)  und Transfertage 23 184 7 
b Selbstlernen (empfohlen) 5 40 s.o. 
c Gesamte Lehrgangsdauer 28 224 7 

 
3.  Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
3.1 Lehrgang: Interesse an Kommunikation, Selbstmanagement und Veränderungsarbeit. 
3.2 Module: Siehe Modulprofile. 
 
4. Module: Festlegungen und Erläuterungen 
4.1 Transfer 
 - 
4.2 Grundlagen 
 - 
4.3 Fokus: 
 - 
4.4 Wahlpflicht 
 - 
4.5 Ergänzung Pflicht 
45a Zeigt die Eignungsprüfung individuelle, nicht den möglichen Gesamterfolg des Lehrgangs gefährdende Lücken in der Vorbildung, 

können diese durch zusätzliche, von der Hochschule angebotene und im individuellen Lehrgangsplan verbindlich festgelegte 
Modulergänzungen, während der Phase einer dann zur erfolgenden vorläufigen Zulassung, geschlossen werden. 

4.6 Ergänzung fakultativ: 
46a Angebotene und im individuellen Lehrgangsplan festgelegte Modulergänzungen. 
4.7 Allgemeine Erläuterungen: 
 A I (A II) Anhang I (Anhang II) 
 C Case 
 CP Credit Point (Basis: 30h/CP) 
 Gew. Gewichtung 
 h Stunde (Basis 8h/Tag) 
 K Klausur 
 LNW Leistungsnachweis 
 S Seminar (auch in Form von Vorlesung/Blended Learning-Einheit/Übung/Workshop/Kolloquium/etc.[s. Studienplan]) 
 SL Selbstlern 
 SPO Studien- und Prüfungsordnung 
 TA Transferarbeit 
 TR Transfer 
 VT Vertiefungsrichtung 
 ZLG Zertifikatslehrgang 
 
5. Module und Leistungen 
 Siehe Anhang II. 
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Anhang I: SPO ZLG NLP 
Bereich: Neurolinguistische Programmierung (NLP) 
Vertiefungsrichtung: NLP Mastering (NLPM) 
Abschluss: NLP Expert 
Gültigkeit Zertifikat: unbegrenzt 
 
Durch Genehmigung des Präsidenten gelten folgende Festlegungen: 
 
1. Dauer 
 Der Lehrgang umfasst Module, die üblicherweise aufeinanderfolgend i.d.R. in 12 Monaten absolviert werden. 
 
2.  Planstruktur 

                                                                  Mindest- Tage Zeit/h CP 
a Studienmodule (mit Anwesenheitspflicht)  und Transfertage 23 184 8 
b Selbstlernen (empfohlen) 6 48 s.o. 
c Gesamte Lehrgangsdauer 29 232 8 

 
3.  Besondere Zulassungsvoraussetzungen 
3.1 Lehrgang: NLP Practitioner 
3.2 Module: Siehe Modulprofile. 
 
4. Module: Festlegungen und Erläuterungen 
4.1 Transfer 
 - 
4.2 Grundlagen 
 - 
4.3 Fokus 
 - 
4.4 Wahlpflicht 
 - 
4.5 Ergänzung Pflicht 
45a Zeigt die Eignungsprüfung individuelle, nicht den möglichen Gesamterfolg des Lehrgangs gefährdende Lücken in der Vorbildung, 

können diese durch zusätzliche, von der Hochschule angebotene und im individuellen Lehrgangsplan verbindlich festgelegte 
Modulergänzungen, während der Phase einer dann zur erfolgenden vorläufigen Zulassung, geschlossen werden. 

4.6 Ergänzung fakultativ 
46a Angebotene und im individuellen Lehrgangsplan festgelegte Modulergänzungen. 
4.7 Allgemeine Erläuterungen 
 A I (A II) Anhang I (Anhang II) 
 C Case 
 CP Credit Point (Basis: 30h/CP) 
 Gew. Gewichtung 
 h Stunde (Basis 8h/Tag) 
 K Klausur 
 LNW Leistungsnachweis 
 S Seminar (auch in Form von Vorlesung/Blended Learning-Einheit/Übung/Workshop/Kolloquium/etc.[s. Studienplan]) 
 SL Selbstlern 
 SPO Studien- und Prüfungsordnung 
 TA Transferarbeit 
 TR Transfer 
 VT Vertiefungsrichtung 
 ZLG Zertifikatslehrgang 
 
5. Module und Leistungen 
 Siehe Anhang II. 
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Modul (Modulteile/Schwerpunktinhalte) Tage LNW Gew. CP 
Module (Courses/Topics) S SL TR Art h Note  
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NLP Medical Practice / certificate / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146379-2011-03-04 
VT: NLP Medical Practice (NLPMP) * 18 52 30 3K 2C TA * 30 30 
NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146380-2011-03-04 
NLPMP1: Kommunikationsmodelle Einführung in das Wesen von Kommunikationsmodellen # 

Vorstellung unterschiedlicher Modelle (mit Schwerpunkt 
NLP) und deren Auswirkung in der Kommunikation mit 
Patienten # Ziel- und Lösungsorientierung # 
systematischer Einsatz von Fragetechniken # Einführung 
in die Dynamik von Beobachtung und Bewertung # 
systematische Organisation von Feedback und dessen 
Auswirkung im Umgang mit Patienten und Mitarbeitern. 

3 7 3 K 1 4 4 

NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146381-2011-03-04 
NLPMP2: Grundlagen der Beobachtung 

menschlichen Verhaltens 

Grundlagen der Beobachtung menschlichen Verhaltens # 
Verständnisebenen erkennen, hinterfragen und in 
passender Weise ebenengerecht kommunizieren. Werte, 
Glaubenssätze (Beliefs) und ihre Ausprägungen im 
Umgang mit dem Patienten erkennen und zur Förderung 
von Adhärenz bzw. Compliance nutzen. Wertegerechte 
Argumentationen in der Aufklärung und Beratung von 
Patienten anwenden. Mitarbeitergespräche ziel- und 
werteorientiert führen. 

3 7 3 C 1 4 4 

NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146382-2011-03-04 
NLPMP3: Entstehung und Wirkung von 

Rahmen; Indikationen für 
Rahmensetzungen 

Bewusste und unbewusste Entstehung und Wirkung von 
Rahmen # Indikationen für Rahmensetzungen (Framing) 
# Umgang mit impliziten und expliziten, mit fehlenden und 
fehlerhaften Rahmen # kognitive Veränderung von 
Rahmen durch geeignete Umdeutungs-/Reframing-
Methoden. Umdeutungen im therapeutischen Kontext 
einsetzen. 

3 9 5 TA 1 5 5 

NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146383-2011-03-04 
NLPMP4: Selbstcoachingkompetenz 

verstärken 

Selbstcoachingkompetenz verstärken, eigenes 
Veränderungspotential erkennen und Veränderungsziele 
systematisch setzen und umsetzen. Burn-out-Prophylaxe. 
Förderungsmöglichkeiten von Mitarbeitern erkennen und 
systematisch nutzen. Ressourcen- und 
Stärkenorientierung beim Patienten fördern. Die 
Auswirkungen und Veränderungsmöglichkeiten von 
biographischen Ereignissen im therapeutischen Kontext 
kennen. Grundlegende Veränderungsmethoden bei der 
Bewertung schwieriger biographischer Ereignisse 
einsetzen. 

3 9 8 K 1 6 6 

NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146384-2011-03-04 
NLPMP5: Symptome als integrative 

Wirkfaktoren im 
Krankheitsgeschehen definieren 

Symptome als integrative Wirkfaktoren im 
Krankheitsgeschehen definieren. Symptome als Basis für 
therapeutische Veränderungen nutzen. Teilemodelle der 
Persönlichkeit kennen. Umgang mit differenzierten 
Teilemodellen in der Medizin. 

3 10 4 K 1 5 5 

NLP Medical Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146385-2011-03-04 
NLPMP6: Systemische Grundlagen 

menschlichen Verhaltens 

Systemische Grundlagen menschlichen Verhaltens 
erkennen # Regeln der Systemik und Grundlagen der 
Dynamik in betrieblichen und familiären Systemen 
erkennen (und im Rahmen von Einstellungs-, 
Beförderungs-, Vertretungs-, und Entlassungssituationen 
einschätzen). Systemverletzungen als Auslöser von 
Disstress und unklaren Symptomatiken erkennen. 

3 10 7 C 1 6 6 

NLP Medical Practice / supplementation / optional compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146386-2011-03-04 
EPF: Ergänzung Pflicht (EPF) SPO: AI-45a * * * * * * * 
NLP Medical Practice / supplementation / facultatvie  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPMP-146387-2011-03-04 
EF: Ergänzung fakultativ (EF) SPO: AI-46a * * * * * * * 
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NLP Business Practice / certificate / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146388-2011-03-04 
VT: NLP Business Practice (NLPBP) * 18 52 30 3K 2C TA * 30 30 
NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146389-2011-03-04 
NLPPB1: Kommunikationsmodelle Einführung in das Wesen von Kommunikationsmodellen # 

Vorstellung unterschiedlicher Modelle (mit Schwerpunkt 
NLP) und deren Auswirkungen in der betrieblichen 
Kommunikation # Ziel- und Lösungsorientierung # 
systematischer Einsatz von Fragetechniken # Einführung 
in die Dynamik von Beobachtung und Bewertung # 
systematische Organisation von Feedback und dessen 
Auswirkung in Unternehmen. 

3 7 3 K 1 4 4 

NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146390-2011-03-04 
NLPBP2: Grundlagen der Beobachtung 

menschlichen Verhaltens 

Grundlagen der Beobachtung menschlichen Verhaltens # 
Verständnisebenen erkennen, hinterfragen und in 
passender Weise ebenengerecht kommunizieren. Werte, 
Beliefs und ihre Ausprägungen im betrieblichen Kontext 
erkennen und nutzen. Wertegerechte Argumentationen in 
Betrieb und Verkauf anwenden. Mitarbeitergespräche ziel- 
und werteorientiert führen. 

3 7 3 C 1 4 4 

NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146391-2011-03-04 
NLPPB3: Entstehung und Wirkung von 

Rahmen; Indikationen für 
Rahmensetzungen 

Bewusste und unbewusste Entstehung und Wirkung von 
Rahmen # Indikationen für Rahmensetzungen (Framing) 
# Umgang mit impliziten und expliziten, mit fehlenden und 
fehlerhaften Rahmen # kognitive Veränderung von 
Rahmen durch geeignete Reframing-Methoden 

3 9 5 TA 1 5 5 

NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146392-2011-03-04 
NLPBP4: Ressourcen- und 

Stärkenmanagement 
Ressourcen- und Stärkenmanagement aufbauen, 
Selbstcoachingkompetenz entwickeln, eigenes 
Veränderungspotential erkennen und systematisch 
Veränderungsziele setzen und umsetzen. Die 
Auswirkungen und Veränderungsmöglichkeiten von 
biographischen Ereignissen im betrieblichen Kontext 
kennen. Chancen und Grenzen der betrieblichen 
Mentoring- und Coachingmöglichkeiten einschätzen. 

3 9 8 K 1 6 6 

NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146393-2011-03-04 
NLPPB5: Selbstcoachingkompetenz Selbstcoachingkompetenz ausbauen, 

Förderungsmöglichkeiten von Mitarbeitern erkennen und 
systematisch nutzen, Mentoring und peer to peer-
Systeme installieren. Systematisches Ziel- und 
Stärkenmanagment installieren. Kreativitäts- und 
Entscheidungsmodelle im betrieblichen Alltag nutzen. 

3 10 4 K 1 5 5 

NLP Business Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146394-2011-03-04 
NLPBP6: Systemische Grundlagen 

menschlichen Verhaltens 

Systemische Grundlagen menschlichen Verhaltens 
erkennen # Regeln der Systemik und Grundlagen der 
Dynamik in betrieblichen Systemen erkennen und (im 
Rahmen von Einstellungs-, Beförderungs-, Vertretungs- 
und Entlassungssituationen) nutzen. 

3 10 7 C 1 6 6 

NLP Business Practice / supplementation / optional compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146395-2011-03-04 
EPF: Ergänzung Pflicht (EPF) SPO: AI-45a * * * * * * * 
NLP Business Practice / supplementation / facultatvie  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPBP-146396-2011-03-04 
EF: Ergänzung fakultativ (EF) SPO: AI-46a * * * * * * * 
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NLP Kommunikationstechniken / certificate / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151172-2011-09-27 
VT: NLP Kommunikationstechniken 

(NLPK) 

SPO: AI-42a 15 25 60 5TA PSA * 30 30 

NLP Kommunikationstechniken / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151173-2011-09-27 
NLPK1: Grundlagen des NLP in der 

Kommunikation 

Geschichte/Vorannahmen/Grundprinzipien des NLP# 
Körpersprache und Wahrnehmung# Beziehung zu mir 
und anderen gestalten (Rapport) # Erkennen der 
menschlichen Repräsentation-ssysteme # Das Meta-
Modell der Sprache, als Möglichkeit, Schlüsselfragen zu 
stellen und zu klären, was Menschen sagen # Milton-
Modell - Anwendung der vagen und unbestimmten 
Sprache. 

3 5 12 TA [PSA] 0,5 6 6 

NLP Kommunikationstechniken / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151174-2011-09-27 
NLPK2: Kommunikation und 

Persönlichkeit - Metaprogramme 

Überblick über die Metaprogramme (wie jemand denkt) # 
Bedeutung der Metapro-gramme im beruflichen Kontext # 
Metaprogramme in der Gesprächsführung # Nutzen und 
Anwendung der Metapro-gramme # Teams und 
Metaprogramme. 

3 5 12 TA [PSA] 0,5 6 6 

NLP Kommunikationstechniken / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151175-2011-09-27 
NLPK3: Fair und erfolgreich 

kommunizieren - Werte in der 
Kommunikation 

Neuro-logische Ebenen nach Robert Dilts # Sich und 
andere Motivieren: Die Bedeutung von Werten in der 
Kommunikation #  Wert- und Zielkonflikte klären # 
Gesprächstechniken zum motivieren von Mitarbeitern, 
kooperieren mit anderen Abteilungen und überzeugen von 
Vorgesetzten. 

3 5 12 TA [PSA] 0,5 6 6 

NLP Kommunikationstechniken / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151176-2011-09-27 
NLPK4: Die Kunst, Sichtweisen und 

Einstellungen zu verändern - 
Reframing 

Lösungsmöglichkeiten entdecken: Die Idee der positiven 
Absicht # Änderung des gedanklichen Rahmens - vom 
Problem- zum Ergebnisrahmen # Reframing mit Sleight of 
mouth (rhetorisches Sprachmodell) # Überzeugungen # 
Glaubessätze hinter-fragen.# Techniken um Kritik in 
Fragen umzuwandeln. 

3 5 12 TA [PSA] 0,5 6 6 

NLP Kommunikationstechniken / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151177-2011-09-27 
NLPK5: Gewaltfreie Kommunikation (GfK) 

nach Marshall Rosenberg 

Theoretischer Hintergrund # Erläuterung des 
Kommunikationskonzeptes # Prak-tische Anwendung des 
Kommunikations-Konzeptes in Gesprächen.# 
Abschlussprüfung und Zertifizierung 

3 5 12 TA [PSA] 0,5 6 6 

NLP Kommunikationstechniken / supplementation / optional compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151178-2011-09-27 
EPF: Ergänzung Pflicht (EPF) SPO: AI-45a * * * * * * * 
NLP Kommunikationstechniken / supplementation / facultatvie  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPK-151179-2011-09-27 
EF: Ergänzung fakultativ (EF) SPO: AI-46a * * * * * * * 
 



 
 
 
 
Anhang II: Module und Leistungen/Annex II: Modules and Load 
Modul (Modulteile/Schwerpunktinhalte) Tage LNW Gew. CP 
Module (Courses/Topics) S SL TR Art h Note  
 

146377-2011-11-03-spo-zlg-nlp-AII / SPO Studien- und Prüfungsordnung / Study and Examination Regulations Steinbeis University Berlin / AII 4/5  

NLP Practice / certificate / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149690-2011-08-23 
VT: NLP Practice (NLPP) * 18 5 5 C * 1 7 
NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149691-2011-08-23 
NLPP1: NLP-Grundlagen Geschichte # Möglichkeiten und Grenzen # 

Grundannahmen # Haltung 
3 1 * * * * * 

NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149692-2011-08-23 
NLPP2: Wahrnehmung Wahrnehmung # Ziele # Rapport 3 1 * * * * * 
NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149693-2011-08-23 
NLPP3: Sprachliche Modelle Meta-Modell # Milton-Modell # Reframing 3 1 * * * * * 
NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149694-2011-08-23 
NLPP4: Mentale Modelle Submodalitäten # Strategien # Repräsentationssysteme 3 1 * * * * * 
NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149695-2011-08-23 
NLPP5: Innere und sonstige Modelle Ankertechniken # Wahrnehmungs-Positionswechsel # 

Disney-Modell #                                  Logische Ebenen # 
Glaubenssätze # Timeline # Verhandeln 

4 1 * * * * * 

NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149696-2011-08-23 
NLPP6: Peergroups Groups # Übungen * * 3 * * * * 
NLP Practice / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149697-2011-08-23 
NLPP7: Testing Schriftliches und praktisches Testing 2 * 2 C 1 1 * 
NLP Practice / supplementation / optional compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149698-2011-08-23 
EPF: Ergänzung Pflicht (EPF) SPO: AI-45a * * * * * * * 
NLP Practice / supplementation / facultatvie  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPP-149699-2011-08-23 
EF: Ergänzung fakultativ (EF) SPO: AI-46a * * * * * * * 
 



 
 
 
 
Anhang II: Module und Leistungen/Annex II: Modules and Load 
Modul (Modulteile/Schwerpunktinhalte) Tage LNW Gew. CP 
Module (Courses/Topics) S SL TR Art h Note  
 

146377-2011-11-03-spo-zlg-nlp-AII / SPO Studien- und Prüfungsordnung / Study and Examination Regulations Steinbeis University Berlin / AII 5/5  

NLP Mastering / certificate / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149700-2011-08-23 
VT: NLP Mastering (NLPM) * 18 6 5 C * 1 8 
NLP Mastering / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149701-2011-08-23 
NLPM1: Sprachliche Modelle Fortgeschrittene Modelle, Konfliktmanagement, 

Hypnosprache, Werte 
6 2 * * * * * 

NLP Mastering / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149702-2011-08-23 
NLPM2: Mentale Modelle Fortgeschrittene Modelle, Emotionen steuern 4 2 * * * * * 
NLP Mastering / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149703-2011-08-23 
NLPM3: Innere und sonstige Modelle Elemente aus Aufstellungen und Coaching, 

Glaubenssätze, Arbeit mit Systemen 
6 2 * * * * * 

NLP Mastering / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149704-2011-08-23 
NLPM4: Peergroups Groups, Supervision * * 3 * * * * 
NLP Mastering / basics / compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149705-2011-08-23 
NLPM5: Testing Schriftliches und praktisches Testing 2 * 2 C 1 1 * 
NLP Mastering / supplementation / optional compulsory  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149706-2011-08-23 
EPF: Ergänzung Pflicht (EPF) SPO: AI-45a * * * * * * * 
NLP Mastering / supplementation / facultatvie  / SPO ZLG-NLP / Neurolinguistische Programmierung  NLPM-149707-2011-08-23 
EF: Ergänzung fakultativ (EF) SPO: AI-46a * * * * * * * 
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